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Gliederung des Vortrags: 



1.  Kurzvorstellung und       
  Hochwasserereignisse 
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Zur Person: 
 
 
Dipl. Verwaltungswirt 
Axel Schedler      
Leiter Fachbereich Bau und Umwelt 
 
 
Dipl. Verwaltungswirt 
Sven Baumgarte 
Leiter Abteilung Bauverwaltung 
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Leine 

Quelle: Google Maps 

Quelle: Wikipedia 



Zahlen-Daten-Fakten 
zur Stadt Hemmingen: 

Die am 01.03.1974 entstandene Gemeinde (seit 
1998 Stadt) Hemmingen ist 31,58 km2 groß  
und hat aktuell 19.833 Einwohnerinnen und 
Einwohner.  
 
Sie gehört zur Region Hannover und befindet sich 
in Mitten des Leinetals und grenzt direkt an die 
Landeshauptstadt Hannover an. 
 
Aktuell ist Hemmingen besonders mit der 
Realisierung der Ortsumgehung B3 sowie der 
Stadtbahnverlängerung nach Hemmingen-
Westerfeld beschäftigt. 
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Hemmingen ist seit jeher  
vom Leine- Hochwasser  
betroffen. 

Bilder: Hochwasser 1946, H. Wiegmann 
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Bilder: Hochwasser 2003/ 2007 
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Bilder: Hochwasser 2003/ 2007/ 2013 
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Hemmingen 

Maschsee 

Bild: Hochwasser 2003 

Leine 
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• Bei kleineren Hochwasserlagen reichen 
geringfügige Sicherungsmaßnahmen aus. 

 
• In erster Line wirken sich Hochwasser in 

Hemmingen durch Überflutungen von 
Landesstraßen und Regionsstraßen aus was zur 
Kappung wichtiger Verbindungen nach Hannover – 
Döhren und Wülfel führt, aber auch die allgemeine 
Erreichbarkeit des Stadtteils Wilkenburg reduziert. 

 
• Eine massive Siedlungsüberflutung ist bislang nicht 

erfolgt. 
 
• Lediglich das Hochwasser von 1946 bewirkte eine 

extreme Ausuferung bis fast an die Bundesstraße 
heran, welches aber mit den besonderen 
Abflussverhältnissen (z.B. zerstörte Brücken, 
Kanister) begründet wurde. 
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2.  ÜSG der Leine von 1905  
  – „Die bekannte Gefahr“ 
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Fast 100 Jahre 
gültig: 
 
Überschwemmungs- 
gebiet der Leine  
 
(aufgestellt 1905): 
 
-das maßgebliche 
hochwasserrecht-
liche Kriterium bei 
der Siedlungsent-
wicklung- 
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3.  Siedlungsentwicklung      
  historisch bis heute  
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Die Siedlungsentwicklung Hemmingens bis 1950 

ÜSG-Grenze  von 1905 
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Die Siedlungsentwicklung Hemmingens ab 1950 bis 1970  

ÜSG-Grenze  von 1905 
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Die Siedlungsentwicklung Hemmingens ab 1970 bis 1990 
  

ÜSG-Grenze  von 1905 
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Die Siedlungsentwicklung Hemmingens ab 1990 bis 2001 

ÜSG-Grenze  von 1905 
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4.  Berechnung des HQ 100 und   
  Neuausweisung des ÜSG der   
  Leine 2001 
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HQ100 –Berechnung 2001: 
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ÜSG-Grenze  von 1905 



Wilkenburg:              „Am Rande betroffen…“ 
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ÜSG-Verordnung 2001 : 
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Damalige Rechtslage: 
Besiedelte/ überplante Bereiche  
bleiben unberücksichtigt 



Vorläufige Sicherung durch den  
NLWKN 2011: 
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aktuelle Rechtslage (s. 2007): 
Wasserrechtliche Bestimmun- 
gen gelten auch für besiedelte/ 
überplante Bereiche 



5.  Umgehen mit den neuen     
  Erkenntnissen 
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Ab 2001: Unglaube, Unverständnis, Schock 
              Aufklärung, Information, Beteiligung 
 
 
    Der Versuch, Mittel für die Erstellung 
    einer zweidimensionalen Berechnung 
    zwecks Verifizierung der HQ 100 –  
    Berechnung zu erhalten, scheitert an 
    der politischen Bereitschaft.  
 
 
    U.a. wird die Zuständigkeit für eine  
    derartige Untersuchung nicht bei der 
    Kommune gesehen. 
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2003:   Das lokale Winterhochwasser 2003    

  und das Elbe-Hochwasser 2002     
  führen zu einer Sensibilisierung von    
  Bevölkerung, Politik und Verwaltung.  

 
 
 
 
   Initiierung und Durchführung des    
   „Hemminger- Hochwassergipfels“,    
   bei dem erstmals die damals maß- 
   geblichen Behörden (u.a. NLÖ,   
   NLWK, Region Hannover, Bezirks- 
   regierung Hannover) die Nachbarkom-  
   munen, die örtlichen Fachleute (Feuerwehr,  
   Landwirte) das Thema mit der Politik   
   öffentlich vorgestellt und diskutiert    
   haben. 
 
   



 
2005:   Inkrafttreten des Hochwasserschutzgesetzes 
 
2007:  Änderung des Nds. Wassergesetzes 
 
   Die vorgenannten Gesetze bewirken eine  
   intensive Beschäftigung mit den rechtlichen 
   Konsequenzen. 
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6. Der beschwerliche Weg von der 
 Hochwasserschutzplanung zur 
 Hochwasserschutzmaßnahme 
 
 

Stadt Hemmingen – FB Bau und Umwelt – Axel Schedler und Sven Baumgarte  



2008:  Beauftragung einer „Wasserwirtschaft- 
   lichen Voruntersuchung zum Hochwas-
   serschutz in Hemmingen“ 
 
   Durchführung einer umfangreichen Informa-
   tions- und Auftaktveranstaltung zur    
   Begleitung des Planungsprozesses. 
 
   Gründung eines prozessbegleitenden   
   Arbeitskreises, bei welchem, neben    
   Behörden, Nachbarkommunen und weiteren 
   Fachleuten, jedermann mitwirken darf.   
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2009: Vorstellung der Ergebnisse der wasserwirtschaft- 
  lichen Voruntersuchung  
 
  Inhalt: Aussagen zu Schadenpotential, etwaigen   
  Schutzvarianten 
 
  Ergebnis: Schutzmaßnahmen sind möglich und billiger 
  als der prognostizierte Schaden! 

Quelle: STADT-LAND-FLUSS 
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2010: Beauftragung einer Machbarkeitsstudie 
 
2011: Vorstellung der Ergebnisse. 
 
  Inhalt: Konkretisierung der Trassenvarianten, erste  
  Kostenschätzung. Aussagen zu Baugrund und  Grund-
  wasser. 
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2012:  
 
Beauftragung einer Vorplanung mit dem Ziel mit 
dem Ziel, in Abstimmung mit der Wasserbehörde und 
dem NLWKN eine genehmigungs- und förderfähige 
Trasse zu ermitteln.  
 
2014: 
 
Abstimmung der Vorplanung mit Wasserbehörde und 
NLWKN inkl. einer Variantenmatrix mit Darstellung 
einer Vorzugsvariante. 
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Trassenvarianten der Matrix: 
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Vorzugsvariante mit potentieller Polderbewirtschaftung: 
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2015:  
 
Februar 2015: 
 
Ausführliche öffentliche Vorstellung der Vorplanung 
im Rahmen einer Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Umwelt mit  
Gelegenheit für eine breite öffentliche Diskussion. 
 
Juli 2015 (geplant): 
 
Grundsatzbeschluss des Rates darüber, ob die 
Planung auf Grundlage der Vorzugsvariante 
fortgeführt werden soll. 
 
Unabhängig davon wurde aktuell bereits eine arten-
schutzrechtliche Untersuchung in Auftrag gegeben. 
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Die Stadt Hemmingen arbeitet aktuell mit folgenden 
Büros zusammen: 
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Zu den Kosten: 
 
Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung:  46.000,00 € 
 
Machbarkeitsstudie:           42.000,00 € 
 
Vorentwurfsplanung:              239.000,00 € 
 
Entwurfsplanung:                       ca.    100.000,00 € 
 
    Zwischensumme     ca.    427.000,00 €  
 
 
Voraus. Baukosten der Maßnahme: 8,5 – 10,4 Mio. € 
 
Erhoffte Landesförderung:          70 %  
 
Anteil der Kommune:                     2,6 – 3,2 Mio € 
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7. Ausblick/ Fazit 
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Nach Fassung des Grundsatzbeschlusses: 
 
• weitere Beauftragung der Ingenieurbüros 
 
• Vorbereitung und Durchführung des Scoping-

Termins 
 
• Entwurfsplanung (min. 6 Monate) 
 
• Planfeststellungsverfahren (min. 18 Monate) 
 
• Ausführungsplanung (min. 12 Monate) 
 
• Regelung der Grundstücksproblematiken – parallel 

zur Ausführungsplanung 
 
• Bau der Hochwasserschutzanlagen (min. 12 

Monate) 
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Fazit:  
 
• Transparenz 

 
• Bürgerbeteiligung – intensiv- offen -früh- 

 
• Fachliche Abstimmung ist wichtig und 

frühzeitig erforderlich.  
 
• Außerdem: 
 div. Begleitaspekte wie Deichverband, 
 Elementarschutzversicherung, 
 Förderfähigkeit. 
 
• Besonders problematisch:  
 

Wann kläre ich was mit wem? 
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Vielen Dank für Ihre 
 

 Aufmerksamkeit 
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